
Zeitplan  Landes-Elite-Fohlenchampionat 

IG Shetland - Landgestüt Redefin 

     
Samstag, 30.07.2022 

  (Anzahl) Anmeldung bis 
Beginn 

Bewertung 
  

Shetlandpony - Original 
   

  

Stutfohlen 22 09:30 10:00 Uhr   

Hengstfohlen 18 
 

anschl.   

Shetlandpony unter 87 cm 
   

  

Stutfohlen 8 13:00 13:30 Uhr   

Hengstfohlen 8 
 

anschl.   

Deutsches Partbred Shetlandpony 5  anschl.   

Deutsches Classicpony 4  anschl.   

  65       

Richter: 
Sebastian Bähr - Wallmow 

Kirsten Stelljes - Redefin  
  

  Karoline Gehring - Rostock   

Moderator: Dr. Siegfried Hoffmann  
 

  

 

Veranstalter:  Verband der Pferdezüchter M-V, Charles-Darwin-Ring 4,  

18059 Rostock 

   Tel.: 0381 44033870, Fax: 0381 44033877 

 

Meldestelle:  Heike Fischer (Tel.: 0175-8692081) Anmeldung am Schauring 

 
Teilnahme: gemeldete und vorher auf Fohlenschauen qualifizierte Fohlen, für die die 

Veranstaltungsumlage entrichtet wurde  

 

Kopfnummern: werden an der Meldestelle ausgegeben (2 pro Stute –beidseitig anzubringen) 

 

Veterinärbed.: Der Veranstalter hat das Elitefohlenchampionat ordnungsgemäß beim 

zuständigen Veterinäramt angemeldet. Seitens des Amtes gilt es insb. zu 

beachten, dass kranke und verdächtige Pferde sowie Pferde, a) in deren 

Herkunftsbeständen übertragbare Krankheiten herrschen oder der Verdacht 

des Ausbruches solcher Krankheiten zu befürchten ist; und b) die aus Orten 

stammen, die wegen einer auf Pferde übertragbaren Seuche der veterinär-

behördlichen Sperre unterliegen, nicht auf die Veranstaltung verbracht werden 

dürfen. 

 

Anzugsordnung: Weiße Hose, festes Schuhwerk, Verbandspullover oder Verbands-T-Shirt. 

Diese können über Reitsport Manski erworben werden. Auf Bestellung haben 

wir eine begrenzte Anzahl vor Ort. 

 

  



Vorstellung des Fohlens und der Stute: 

Die Fohlen müssen halfterführig sein und dürfen nur während der Bewertung 

frei laufen. Aus tierschutzrechtlichen Gründen ist das Scheren und Clippen 

(Manipulation der Tasthaare) der Fohlen/Stuten nicht gestattet. 

Eine Startgenehmigung wird vom Vorstarter nur erteilt, wenn sich Stute und 

Fohlen in einem guten Futter- u. Pflegezustand (incl. Langhaar und Hufe) 

befinden. Stuten werden auf Trense vorgestellt, Ausnahme AMH und 

Shetlandpony unter 87cm. Die Stuten sollten eingeflochten bzw. mit 

rassetypischen Langhaar vorgestellt werden 

 

Versicherungen: liegen in der Zuständigkeit des Pferdebesitzers und sind diesem hiermit 

angeraten (z.B. Tagesveranstaltungsversicherung); wir empfehlen unseren 

Rahmenvertragspartner – die R+V/VTV Versicherung, Ansprechpartner: Herr 

Ralf Mahnke (Tel.: 03994 631766, Funk: 0172-4572574) 

 

Hinweis zum Datenschutz 

Mit dem Betreten des Veranstaltungsgeländes willigen die Teilnehmer und Zuschauer der o.g. 

Veranstaltungen in Video- und Fotoaufnahmen ein. Der Veranstalter weist darauf hin, dass 

Videos und Fotos bei der Veröffentlichung im Internet und in der Presse weltweit abrufbar sind. 

Eine Weiterverwendung dieser Videos und Fotos durch Dritte kann daher nicht ausgeschlossen 

werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief oder E-Mail) gegenüber dem 

Veranstalter erfolgen. 

 

Haftungsausschluss 

Durch die Abgabe der Nennungen erkennt jeder Pferdebesitzer und Teilnehmer die 

Veranstaltungsbedingungen an und leistet den Anweisungen der Veranstaltungsleitung Folge. 

Es besteht zwischen dem Veranstalter einerseits sowie den Besuchern und aktiven Teilnehmern 

andererseits kein Vertragsverhältnis. Mithin ist jede Haftung für Zuschauer, Reiter, Pferde, 

Geschirr und Material ausgeschlossen. Insbesondere sind die aktiven Teilnehmer nicht „Gehilfen 

im Sinne der §§ 278 und 831 BGB“. Für Schäden jeder Art, die einer natürlichen und/oder 

juristischen Person - Verbandsmitglieder eingeschlossen - durch Maßnahmen oder dem 

Unterlassen von Maßnahmen des Verbandes oder seiner Mitglieder oder aus der Benutzung von 

Verbands- oder Verbandseinrichtungen des Verbandes oder dessen Mitgliedern entstanden sind 

oder entstehen, haften der Verband und seine Mitglieder nur, wenn einem Organmitglied oder 

einer sonstigen Person, für die der Verband oder seine Mitglieder nach den Vorschriften des 

Bürgerlichen Rechts einzustehen hat, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 

 

Wir wünschen eine gute Anreise und einen erfolgreichen Schauverlauf! 

 

 

 

Ihre Verbandsgeschäftsstelle 

 


